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Ein weiterer Aspekt sind meine Begeisterung für Entwürfe 
der sogenannten „Temporären Gärten“, die seit 2001 immer 
wieder spektakuläre zeitlich begrenzte Installationen zeigen. 
Für viele dieser Gärten auf Zeit erhielt ich Preise. Sie wurden 
oft veröffentlicht. Gern arbeite ich dabei mit Künstlern zu-
sammen. Die „Temporären Gärten“ sind Bestandteil der Gar-
tenfestivals auf Fürstlichen Landsitzen wie zum Beispiel wie 
Schloß Ippenburg (Bad Essen), Schloss Fasanerie (Eichenzell), 
Schloß Wolfsgarten (Langen), Schloß Belvedere (Weimar). 

Voller Elan widme ich mich seit Jahren privaten Hausgärten, 
die ich ebenso engagiert entwerfe. Sie befinden sich in Frank-
furt und Umgebung, aber auch im europäischen Ausland so-
wie auf der Insel Kish (Iran). Ein Schwerpunkt meiner Arbeiten 
und großes Anliegen liegt auf ausgefeilten Pflanzplänen bei 
Bauvorhaben jeglicher Größenordnung. 

Die Palette meiner Planungen ist weit gespannt: vielfältig, 
breit und bunt und deshalb so reizvoll für mich. Würde ich in 
Frankfurt am Main Fähnchen in einen Stadtplan stecken, wäre 
es ein „Wimmelbild“ meiner realisierten Aktivitäten.

Mit diesem Rückblick - keinem Abschied, sondern einem 
kurzen Innehalten und Zwischenstopp nach 30jähriger Pla-
nungstätigkeit - und dem Ausblick auf die kommenden Jahre 
als Landschaftsarchitektin danke ich meinen vielen Auftrag-
gebern und allen Architektenbüros für die bisherige vertrau-
ensvolle und harmonische und zugleich konstruktive Zusam-
menarbeit. Und ich danke meinen  Mitarbeitern, die mich seit 
vielen Jahren begleiten.  

Ich freue mich auf weitere gemeinsame Projekte und Her-
ausforderungen. Ich werde wie immer mit Dynamik, meiner 
Erfahrung, Wissen und Kreativität für Sie da sein, um lebens-
werte grüne Räume zu schaffen, die unsere Stadt attraktiv 
machen.

Die nächsten Jahre würde ich gern mit Ihnen teilen und blicke 
voller Optimismus in die Zukunft.

     Ute Wittich     

   ls die „Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung“ am 25.     
       August 2013 ihren gesamten Wirtschaftsteil der Stadt 
Frankfurt am Main widmete, erfasste mich schon ein wenig 
Stolz, in eine der wichtigsten neuen und größten städtebauli-
chen Entwicklungen der letzten Jahrzente, dem Europaviertel, 
bei einer Reihe von Gebäuden als Landschaftsarchitektin in- 

volviert zu sein. Nach 30 Jahren 
intensiver Arbeit, die ich in mei- 
ne Planungen einbringe, freue ich  
mich, dabei zu sein, wenn meine 
Stadt sich so zukunftsorientiert  
und  progressiv entwickelt.

Ich blicke zurück auf meine bis-
herigen Projekte und sehe, daß 
sie sich an vielen wichtigen Or-
ten dieser Stadt präsentieren. 
Ich zähle dazu das Biozentrum 
der Johann Wolfgang Goethe 

Universität am Niederurseler Hang auf dem Riedberg (aus 
den 80er Jahren), zu dem ich mit einer Studie für ein neues 
Villenviertel im Jahr 2013 einen Bogen schlagen konnte. Das 
Deutschherrnviertel mit dem Colosseo gehört ebenso dazu 
wie das Radisson-Hotel mit seiner futuristischen Hochhaus-
scheibe, der Westhafen-Pier und weitere bedeutende Büroge-
bäude im neuen Westhafenquartier. Auch für den Hessischen 
Rundfunk und das ZDF habe ich geplant oder die Musikhoch-
schule, den DFB und die Universitäts-Klinik in Niederrad, um 
nur einige illustre Namen zu nennen, die jeder in Frankfurt 
kennt.
Ich habe der Stadt Dietzenbach zu einer eindrucksvollen „Grü-
nen Mitte“ mit drei attraktiven Stadtplätzen verholfen und 
mehreren unter Denkmalschutz stehenden Gebäuden einen 
repräsentativen Rahmen verliehen. Dazu gehören das Karme-
literkloster und die Stadtbibliothek, die heute das Literatur-
haus beherbergt, der Bertramshof des HR und eine klassizis-
tische Villa am Untermainkai. Auch ein unter Ensembleschutz 
in der Prof. Neutra-Siedlung in Mörfelden-Walldorf stehen- 
der Garten war eine Herausforderung, die ich engagiert an-
ging. Das zeitlich jüngste Projekt ist der Garten des Ernst- 
May-Museums in der Römerstadt, den ich nach alten Plänen 
wieder erstehen ließ.
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1984
19

83
BEHINDERTENWOHNHEIM 
Offenbach, 
Architekten Braun & Schlockermann

WOHNANLAGE 
Frankfurt am Main-Niederrad, 
Architekten Braun & Schlockermann

SPORTZENTRUM DEUTSCHE BANK 
Eschborn, 
Architekten Braun & Schlockermann

BHF-BANK 
Frankfurt Dachbegrünung, 
Architekten Braun & Schlockermann

DEUTSCHE KLINIK FüR DIAGNOSTIK
Wiesbaden 
Architekten Braun & Schlockermann

BEBAUUNG LANDWEHRPLATZ 
Saarbrücken, 
Architekten Braun & Schlockermann

BEHINDERTENWOHNHEIM 
Dietzenbach, 
Architekten Braun & Schlockermann

1983

1984
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1986

INNENHOF SCHOTT-VERLAG 
Mainz, 
Architekten Braun & Schlockermann

UNTERSUCHUNG 
Ostend/Machbarkeitsstudie, Bestandsaufnahme 
(Stadterneuerungsgebiet) 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

1985-1992 HOFBEGRüNUNGEN 
Frankfurt am Main, Städt. Förderprogramm, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main
Veröffentlichung

HOCHSCHULE FüR MUSIK 
UND DARSTELLENDE KUNST 
Frankfurt am Main 
Architekten Braun & Schlockermann
Veröffentlichung

DACHBEGRüNUNG 
Bürogebäude Börsenstraße, Frankfurt am Main, 
Architekten Braun & Voigt

LEG-SAARBRüCKEN 
Wohn- und Geschäftshaus, Saarbrücken,  
Architekten Braun & Schlockermann

SOZIALZENTRUM SüD 
Frankfurt am Main-Sachsenhausen, 
Architekten Braun & Voigt

BüROGEBäUDE 
Westendstraße 16-22, Treuverkehr 
(heute KPPM), Architekten Büchner-Menge

BEGRüNUNG EINIGER STRASSEN 
im Gutleutviertel, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

1985

1986

1985
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1988

1987
POSTAMT ZEIL 
Innenraum Schalterhalle, 
Frankfurt am Main Architekten Braun & 
Schlockermann

WOHNEN AM BELLEVUEPARK 
Berlin-Köpenick Architekten Braun & 
Schlockermann

BETRIEBSHOF NORD 
Frankfurt-Heddernheim, 
Stadt Frankfurt am Main

KARTIERUNG GUTLEUTVIERTEL 
UND BOCKENHEIM 
Stadt Frankfurt am Main

VERKEHRSBERUHIGUNG 
GUTLEUTVIERTEL 
Straßenbegrünungen sowie Platzgestaltungen, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

KINDERKLINIK DER UNI-KLINIK 
Frankfurt am Main, Staatsbauamt II,
Frankfurt am Main

KLINIKUM KüPPELSMüHLE 
Bad Orb

SüDTANGENTE 
KAISERSLAUTERN
Begrünung/Bepflanzung der Autobahn

KLINIKUM MANNHEIM 
Architektengemeinschaft Burgstraße, 
Frankfurt am Main

1987 1988 BIO-ZENTRUM 
Johann-Wolfgang-Goethe-Universität, 
Frankfurt am Main-Niederurseler Hang 
(heute Riedberg), Architekt Prof. Holzbauer, 
Wien, Staatsbauamt II, Frankfurt am Main
Veröffentlichung und Anerkennung
Architektenkammer Hessen

BüROGEBäUDE 
GUTLEUTSTRASSE 
ROTHENBERGER,  
Architekten Braun & Schlockermann

DENKMALGESCHüTZTE VILLA 
UNTERMAINKAI 44 
Frankfurt am Main, 
Architekt Büchner-Menge

PLATZGESTALTUNG SPIELEN
Frankfurt-Bockenheim, 
Stadt Frankfurt am Main, (Grünflächenamt)

POSTAMT HOMBERG-OHM
Architekten Braun & Schlockermann
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1990

1990

B-PLAN 588 
„Östliche Obermainanlage/Nördliche Ostend- 
straße“ Stadt Frankfurt am Main

„DAS HERRENHAUS“ 
Edenkoben

FORTBILDUNGSZENTRUM 
TELENORMA 
Urberach

PARKHAUS KLEyERSTRASSE 
Frankfurt, Architektengemeinschaft 
Kny /A. Speer, Frankfurt am Main

BOSCH,STUTTGART/TELENORMA 
Büro- und Verwaltungsgebäude, 
Frankfurt am Main, Architektengemeinschaft 
Kny /A. Speer, Frankfurt am Main

LANDSCHAFTSPLANERISCHE 
BESTANDSAUFNAHME 
ZU B-PLAN 594
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

BüROPARK BERLIN-NEUKöLLN 
Architekten Braun & Schlockermann

BEHINDERTENWOHNHEIM 
DIETZENBACH
Architekten Braun & Schlockermann

SCHULUNGSZENTRUM 
Bergen-Enkheim, Architekten Braun & Voigt,
Frankfurt am Main

HESSISCHER RUNDFUNK 
Bertramshof (Ensembleschutz 

„Kühhornshof Turm“), Frankfurt am Main, 
Architekten Heinrici & Geiger

19
89

BüROGEBäUDE 
Olof-Palme-Straße, Frankfurt am Main, 
Mertonviertel,  Architekten Braun & 
Schlockermann

ATELIERHAUS 
Bleichstraße, Offenbach am Main 
Innenhofbegrünung

LANDSCHAFTSPLAN 
zum B-Plan Nr. 583 „Schleusenstraße“ sowie 
B-Plan 584 Schönstraße“, Frankfurt am Main, 
Stadt Frankfurt am Main

IVG BüROGEBäUDE 
Dreieich, Architekten Braun & Voigt

STRASSENBEGRüNUNG 
ehemalige GutleutKaserne, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

FREIZEITGELäNDE OBERWIESEN 
Stadt Eschborn

1989
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1992

1992 VERWALTUNGSGEBäUDE 
Olgastraße, Stuttgart

BüROGEBäUDE 
Voltenseestraße, Frankfurt am Main,  
Architekten Braun & Schlockermann

BOSCH SUTTGART/TELENORMA 
Erweiterung Parkplatz, Frankfurt am Main

INNENHöFE 
Schlüterstraße 38+39, Berlin, 
Architekten Braun & Schlockermann

BüROANLAGE 
UND BOARDINGHOUSE

„Lorch-Haus“ Frankfurt, Architekten Braun & Voigt

EUROPARC KERPEN 
Verkehrsgrün, Infrastruktur, Teichanlage

BOSCH STUTTGART/TELENORMA 
Neubau Kantine, Limburg, Vorfahrt, Parkplätze

EUROPA-PARK 
Bochum ‚Springorum‘, Studie, 
Architekten Piske Köhler

ZDF MAINZ 
Neubau Bürogebäude,  
Architekten Braun & Schlockermann

BüROGEBäUDE DESPA 
Frankfurt-Gutleutviertel

BEBAUUNG VOLTASTRASSE 
(City-West) Frankfurt am Main, 
Architekten Braun & Voigt

WETTBEWERB DIETZENBACH 
Rathausplatz (Preisträger)

BASELER PLATZ Frankfurt am Main, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

BüROPARK ESSEN 
Metallgesellschaft Frankfurt, 
Architekten Braun & Voigt

VERWALTUNGSGEBäUDE BOSCH 
STUTTGART/TELENORMA Limburg

EUROPARC KERPEN 
Gewerbepark, mit großer Teichanlage und Park, 
Architekten Piske & Köhler, Frankfurt am Main
Veröffentlichung

WOHNANLAGE DIETZENBACH
Revitalisierung der Außenanlagen

ALTE LEIPZIGER VERSICHERUNG
Wohnanlage, Frankfurt am Main

1991

BüROGEBäUDE 
Tilsiter Straße, Frankfurt am Main, 
Deut. Grundbesitzinvestment,
Architekten Braun & Schlockermann

GEWERBEPARK HANAU 
Chriton Vastgoed B.V., Rotterdam 
Architekten Braun & Schlockermann

HERZZENTRUM FRANKFURT 
heute Gesundheitsamt Stadt Frankfurt, 
Architekten Braun & Schlockermann

BüROGEBäUDE BERLIN 
Buckower Damm,  
Architekten Braun & Schlockermann

HESSISCHER RUNDFUNK 
Frankfurt, Innenhof

1991
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1994

BüROPARK Berlin-Tempelhof, Mospelmine 
B.V., Amsterdam, 
Architekten Braun & Schlockermann

MüLLENTSORGUNGSZENTRUM 
Frankfurt, AG. Stadt Frankfurt am Main 
(Grünflächenamt)

HOTEL ELEPHANT Weimar, Wettbewerb 
(Preisträger) 

BüRO- UND VERWALTUNGSGEBäUDE 
DESPA Frankfurt Nieder-Eschbach, 
Architekten Braun & Voigt

REIHENHäUSER Nieder-Roden, 
Revitalisierung der Außenanlagen

WOHN- UND GESCHäFTSHAUS 
Frankfurt-Niederrad, IVG, 
Architekten Braun & Voigt

WOHNANLAGE (NEUBAU) DFB 
Frankfurt am Main, 
Architekten Heinrici und Geiger

AEG FORSCHUNGSZENTRUM / 
DAIMLER BENZ STUTTGART 
Bürostadt Frankfurt-Niederrad, Hauseigene 
Architekten der Fa. Daimler-Benz, Stuttgart

LANDSCHAFTSPLAN HANAU
(Entwurf Friedhof), Diebacher Weg, 
Stadtplanungsamt Hanau

1993

BüRO- UND GESCHäFTSZENTRUM 
Berlin, Buckower Damm, 
Architekten Braun & Schlockermann

ZDF Mainz, Innenraumbegrünung und Neubau 
Bibliothek, Architekten Braun & Schlockermann

DACHGARTEN GESCHäFTSHAUS
Börsenstraße, Frankfurt am Main, 
Architekten Braun & Voigt

WOHNANLAGE IM MELLSIG 
Frankfurt am Main

REVITALISIERUNG Bürogebäude, 
Frankenallee, Frankfurt am Main, Bosch Stuttgart

RATHAUSPLATZ Stadt Dietzenbach, 
Stadtplanungsamt Dietzenbach
Veröffentlichung

1994

1993
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1996
BüROGEBäUDE (Versicherung) 
Frankfurt am Main, Mertonviertel, 
Architekten Braun & Schlockermann

WOHNANLAGE Berlin, Thulestraße, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main/Berlin

WOHNANLAGE Kriemhildstraße, 
Berlin-Lichtenberg, GFB Berlin/Frankfurt am Main

WOHNANLAGE Wisbyer Straße, Berlin, 
GFB Berlin/Frankfurt am Main

DEUTSCHE BAHN AG, Forschungs- und 
Versuchszentrum, Innenhofgestaltung, München

WOHN- UND GESCHäFTSHAUS 
Voltastraße (City-West), Frankfurt am Main, 
Groß & Partner, Architekten Braun & Voigt

FINCA AUF DER INSEL MALLORCA 
Soller

PLANUNG GARTEN/PARK 
am Herrenhaus Südfrankreich (nahe Nizza)

WOHN- UND BüROHAUS 
Leipzig, Groß & Partner, Frankfurt am Main

OCEAN DRIVE NORDSEE
DRIVE-IN UND OFFICE WORLD 
Mainzer Landstraße, Frankfurt, 
Architekten Hommel, Frankfurt am Main

1995

1996

1995 27



WOHNGEBäUDE 
Berlin, Groß & Partner, Frankfurt am Main,
Architekt Alvarez, Berlin

BüROGEBäUDE DESPA 
Niedereschbach, Hochtief

ALTENWOHNLAGE Frankfurt Niederursel, 
Kreuzerhohl, Auszeichnung AKH Hessen, 
Anerkennung Architektenkammer Hessen
St. Katharinen und Weißfrauenstift, 
Frankfurt am Main, Architekten Braun & Voigt, 
Frankfurt am Main

BüRO UND SPEDITION 

Dietzenbach

CITy-WEST, Frankfurt am Main,  
Gesamtplan Volta-/Franklinstraße, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

FINCA AUF MALLORCA 
Ärzte Ehepaar München

COLOSSEO BüRO- UND WOHNGE-
BäUDE Frankfurt am Main-Deutschherrnviertel, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main
Prof. Mäckler, Frankfurt und Alvarez, Berlin

BOTSCHAFT des Königsreiches von Marokko 
Berlin, Architekt Christoph Mäckler, 
Frankfurt am Main

GRüNE MITTE, Grünzug mit Stadtplätzen, 
Stadtplanungsamt Dietzenbach
Veröffentlichungen 

„RASTEN AM HENGSTBACH“ 
Kunstobjekt im Wald, 
(erste Phase) mit Bernhard Jäger
Regionalverband Rhein-Main

1997

1998

1998

1997
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BüROGEBäUDE 
Theodor-Heuss-Allee 108, Frankfurt am Main
Groß & Partner, Frankfurt am Main

BüRO- UND 
VERWALTUNGSGEBäUDE Nürnberg 

STIFTUNG BLINDENANSTALT 
Garten für Sehbehinderte, Frankfurt am Main

DACHTERRASSE Paris

WOHNANLAGE Zwingenberg 
Fa. Mengler, Darmstadt

HOCHHAUS Solmsstraße Frankfurt 
Architekt Prof. Christoph Mäckler, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

BALLHAUS Berlin (Studie)

WOHN- UND GESCHäFTSHAUS 
ehemals Haus Dornbusch, Frankfurt am Main, 
Mengler, Darmstadt, 
Architekten Stadtplanungsgruppe Darmstadt

1999

19
99
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2000

COMMERZBANK Offenbach am Main, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

KREISHAUS Dietzenbach 
Platz, Stadtplanung Dietzenbach

BüROHAUSGESTALTUNG 
Eschersheimer Landstraße 6+8, 
Architekt Prof. Christoph Mäckler, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

HOFREITE Dortelweil

GEWERBEPARK Dietzenbach, 
Forum GmbH, Frankfurt am Main

HOTELNEUBAU „BLUE HEAVEN“ 
RADISSON, Frankfurt am Main, 
Architekt: John Seifert, London/Frankfurt am 
Main, Groß & Partner, Frankfurt am Main
Veröffentlichung und Anerkennung
Architektenkammer Hessen

2000 2000 - heute
DFB DEUTSCHER FUSSBALLBUND, 
Frankfurt am Main 
Betreuung einer weitläufigenLiegenschaft 
in Frankfurt
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2001 Temporärer Raum – „Feuerbohnenrondell“  
Schloss Ippenburg, Bad Essen
Internationaler Wettbewerb – 
Preisträger mit Bernhard Jäger
2001 „Schach – die Lust der Dame auf den König“  
Schloss Fasanerie, Eichenzell
Hessischer Kulturpreis für zeitgenössische Gartenkunst
2002 „Fest der Rose – Rosengedichte zum Abpflücken“ 
Schloss Ippenburg, Bad Essen
2003 „Hommage à Henri Rousseau – den Zöllner“  
Schloss Belvedere, Weimar
2007 „Paradiesgärtlein – Jenseits von Eden“  
Schloss Ippenburg, Bad Essen
2007 „Der kohlrabenschwarze grüne Wassergarten“ 
Schloss Wolfsgarten, Egelsbach
Auszeichnung
2008 „Ultramarin küsst grünes Gras“   
Schloss Wolfsgarten, Egelsbach
Auszeichnung
2009 „Klatschmohngarten“    
Schloss Fasanerie, Eichenzell
2009 „Das Grüne Zimmer“    
Schloss Wolfsgarten, Egelsbach
2009 „Herr Doktor Daniel Gottlob Moritz Schreber träumt“
Schloss Ippenburg, Bad Essen
2010 „Baden im Blütenmeer“    
Landesgartenschau Niedersachsen auf Schloss Ippenburg
2011 „Omikuji – Japanischer Glückszettelbaum“  
Schloss Wolfsgarten, Egelsbach
2013 „Röslein – Röslein – Röslein rot“    
Schloss Fasanerie, Eichenzell 
Landesgartenschau Hessen
Schachspiel

2001

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

auf Schloss Ippenburg, Bad Essen (5), Schloss Fasanerie, Eichenzell (3), 
Schloss Wolfsgarten, Egelsbach (4), Schloss Belvedere, Weimar (1)-2013 Temporäre  GärTen
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WETTBEWERB PORTIKUS 
Frankfurt am Main, mit KSP-Architekten, Frankfurt 

WOHNEN AM WESTHAFEN 
Frankfurt am Main, Architekt Prof. Christoph Mäckler, 
Frankfurt am Main, Groß & Partner, Frankfurt am Main

HOTEL + PENSION 
in Frankreich, Vallon Pont d‘Arc, Ardèche 

WETTBEWERB MAB, 
Zeilgalerie, Frankfurt am Main, mit KSP-Architekten, 
Frankfurt am Main

BüROGEBäUDE HEyDE Bad Naumheim, 
Architekten: Frick Reichert, Frankfurt am Main

BüROGEBäUDE IKB-BANK 
Frankfurt am Main, Architekt: Prof. Christoph Mäckler, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

BüROGEBäUDE WESTHAFEN-PIER
Frankfurt am Main, Architekten: 
Schneider + Schumacher, Frankfurt am Main

MESSESTAND MITSUBISHI MOTORS 
IAA-Messe, Frankfurt am Main

RAKOVNIK-PASSAGE Dietzenbach, 
Stadtplanungsamt Dietzenbach

S-BAHN-STATION, Platzgestaltung, 
Dietzenbach, Stadtplanungsamt Dietzenbach

WETTBEWERB UNI JENA mit KSP-Architekten

2002

20
02
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WOHNANLAGE Bad Soden 
Bouwfonds, Frankfurt am Main, 
Architekten Müller & Müller, Hofheim  (1. BA)

WETTBEWERB 
BILDUNGSZENTRUM OST Frankfurt am 
Main, mit KSP-Architekten, Frankfurt am Main

GRüNZUG DIETZENBACH 
Baufeld A, Stadt Dietzenbach

GTZ (heute GIZ) Bürogebäude in Eschborn, 
Architekt http, Seidel, Frankfurt am Main

STUDIE KUHWALD-QUARTIER 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

BüROGEBäUDE Karlstraße, 
Frankfurt am Main, Architekten: Landes + 
Berghoff, Groß & Partner, Frankfurt am Main

2003

2004

2004

20032003
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WOHNANLAGE 
Hermannstraße, Darmstadt, 
Architekt Dirk Hoppe, Darmstadt

KARMELITERKLOSTER 
Institut für Stadtgeschichte Frankfurt am 
Main, Kreuzgang, Innenhof, Eingangsgarten
Architekt Prof. Scheffler, Frankfurt am Main, 
Stadt Frankfurt am Main

DEUTSCHE BUNDESBANK 
Revitalisierung der Dachterrassen der LZB, 
Frankfurt am Main

INSEL KISH (Iran) 
Hotel, Golfanlage und 23 Villen, 
Architekt John Seifert, London/
Frankfurt am Main

LITERATURHAUS 
Frankfurt am Main, 
Architekt Prof. Christoph Mäckler, 
Stadt Frankfurt am Main (Grünflächenamt)
Veröffentlichungen

WOHNANLAGE 
in City-West, Galvanistraße/Ohmstraße, 
Frankfurt am Main, Architekt: Stefan Forster, 
ABG Holding, Frankfurt am Main
Veröffentlichungen

RATHAUSVORPLATZ 
Dietzenbach mit Brunnenanlage, 
Stadtplanungsamt Dietzenbach

ERNST-MAy-HAUS Museum, 
Frankfurt am Main, 
Rekonstruktion des denkmalgeschützten 
Gartens nach alten Plänen von Migge/May
Veröffentlichungen

WETTBEWERB 
Offenbach-Innenstadt-Geschäfts- und Wohn-
häuser mit Pielok und Marquardt-Architekten, 
Offenbach

WETTBEWERB 
„Soziale Stadt Unterliederbach“, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

WOHNANLAGE 
Bad Soden, 2. und 3. Bauabschnitt, 
Bouwfonds Rhein-Main GmbH, 
Frankfurt am Main

DIVERSE DACHGäRTEN
Frankfurt am Main, Veröffentlichungen
Darmstadt, Veröffentlichungen
Bad Vilbel, Anerkennung und 
Veröffentlichungen Architektenkammer 
Hessen

2005

2006

2005
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2006
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GRüNE MITTE Dietzenbach, 
Fortführung der Grünallee, Platz mit Wasser-
spiel vor Fachmarktzentrum, 
Stadtplanungsamt Dietzenbach
Veröffentlichung

ALTSTADT DIETZENBACH 
„Roter Platz“, Stadtplanungsamt Dietzenbach

WETTBEWERB 
WOHNANLAGE RIEDBERG Frankfurt 
am Main, Architekten: Berghoff + Haller

WOHNANLAGE MIT KITA 
Zeisselstraße, Frankfurt am Main, 
Merz Pharma, Frankfurt am Main, 
Architekt Dirk Hoppe, Darmstadt

WOHNANLAGE 
Goethestraße, Darmstadt, Bauverein AG, 
Darmstadt, Architekten: Dubokovic und Leng-
feld & Wilisch, Darmstadt
Anerkennung Architektenkammer Hessen

KINDERDORF BETHANIEN 
Eltville-Erbach

UMGESTALTUNG 
Alemannenweg und Rugierstraße im Rahmen 

„Soziale Stadt Frankfurt-Unterliederbach“, 
Stadt Förderprogramm
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

2007

2008

2008

2007
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WOHNANLAGE ‚VIVRE COMFORT‘ 
Bad Soden/Sulzbach, weiterer Bauabschnitt, 
Bouwfonds Immobilienentwicklung GmbH, 
Frankfurt am Main, 
Architekt Prof. Bremmer-Lorenz-Frielingshaus, 
Friedberg 

12 REIHENHäUSER VORGäRTEN 
nach Umgestaltung der Straße, F-Unterlieder-
bach, Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

REVITALISIERUNG 
Bürogebäude Hahnstraße, 
Bürostadt Niederrad, 
DEKA Immobilien, Frankfurt am Main

WOHNANLAGE ‚NOOVO‘ 
in Sulzbach/Ts., AG Bouwfonds Rhein-Main, 
Architekt: Dirk Hoppe, Darmstadt

JUGENDHAUS DON BOSCO 
Mainz, 
Architekt Angela Fritsche, Darmstadt 

WOHNPARK „ALTE GäRTNEREI“ 
Bad Homburg, 
Architekt Dirk Hoppe, Darmstadt

UMGESTALTUNG 
Teutonen und Mattiakterweg im Rahmen von 

„Soziale Stadt“ Frankfurt-Unterliederbach, 
Stadtplanungsamt und Grünflächenamt 
Frankfurt am Main

NACH UMBAU RATHAUS 
Fertigstellung „Grüne Mitte“, 
Park mit Bachaue
Dietzenbach, Stadtplanungsamt Dietzenbach 

2009

2010

2010

2009
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REVITALISIERUNG Bürogebäude 
Bockenheimer Landstraße 17-19, 
Versorgungswerk der Rechtsanwälte im 
Lande Hessen über Hochtief Projektentwick-
lung, Frankfurt am Main

REVITALISIERUNG 
Bürogebäude Centrio mit großem Innenhof, 
Teich, Dreieich, Hochtief Projektentwicklung, 
Frankfurt am Main

STUDIE WESTEND CARREE 
Frankfurt am Main, 
Tishman Speyer, Frankfurt am Main

FIRMENGELäNDE 
Vorfahrt + Haupteingang Fa. Schillig, 
Ebersdorf (Bayern)

LUFTHANSA SySTEMS  
Rechenzentrum Kälteversorgung, Kelsterbach,  
über Hochtief Projektentwicklung, Frankfurt 
am Main

EUROPAVIERTEL FRANKFURT 
Bouwfonds Immobilienentwicklung GmbH, 
Frankfurt am Main, 
Architekten Planquadrat, Darmstadt

EUROPAVIERTEL 
Frankfurt, Bouwfonds Immobilienentwick-
lung GmbH, Frankfurt am Main, 
Architekten Arctec GmbH, Frankfurt am Main

BüROGEBäUDE TRIFOLIUM 
Neu-Isenburg über Hochtief Projektentwick-
lung, Frankfurt am Main

NEUBAU HOTEL + WOHNEN 
mit Pocket-Park an der Hafenstraße, Frank-
furt am Main, Architekt Jo Franzke, 
Groß & Partner, Frankfurt am Main

EUROPAVIERTEL 
Bouwfonds Immobilienentwicklung GmbH, 
Frankfurt am Main, 
Architekt M. Landes und Partner, 
Frankfurt am Main

2011 2012

20
12WOHNANLAGE 

Frankfurt am Main, Hanauer Landstr., 
Architekten: Berghoff und Partner, Frankfurt 
am Main

HANAU Studie Entwicklung Rosenstraße 
(Innenstadt Stadtumbau), Stadt Hanau

FRANKFURT AM MAIN-RIEDBERG 
STUDIE 
Villen am Niederurseler Hang, Hessenagentur, 
Bouwfonds Immobilienentwicklung GmbH, 
Frankfurt am Main

WEISSFRAUENKIRCHE Innenhof
Frankfurt am Main, Stadtplanungsamt Frank-
furt und Evang. Regionalverband, 
Frankfurt am Main

REVITALISIERUNG/Umgestaltung 
Verwaltungsgebäude und Betrieb Merz 
Pharma, Frankfurt am Main

WOHNANLAGE Hanau „West-Carree“, 
Bouwfonds Immobilienentwicklung GmbH, 
Frankfurt am Main, Architekt: Klaus Heim, 
Hanau

„RASTEN AM HENGSTBACH“ 
Kunstobjekt mit Bernhard Jäger über Stadt 
Neu-Isenburg und Regionalpark Ballungs-
raum RheinMain, Flörsheim

NEUBAU 
Büro- und Wohngebäude, Frankfurt am Main, 
Hafenstraße, Architekt Jo Franzke, 
Groß & Partner, Bürogebäude ABG Holding 
Frankfurt am Main

20
11
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2013

2013

2014

EUROPAVIERTEL 
Frankfurt „Central & Park“ weitere Bau-
felder, Bouwfonds Immobilienentwicklung 
GmbH, Frankfurt am Main, 
Architekten Planquadrat, Darmstadt

WETTBEWERB 
Nassauische Heimstätte, Frankfurt am 
Main Riedberg, Mehrfamilienwohnhäuer 

STäDT. FöRDERPROGRAMM 
Hofbegrünung Bahnhofsviertel, 
Stadtplanungsamt Frankfurt am Main

BüROGEBäUDE 
Niddastraße, Frankfurt am Main, 
Architekt Jo Franzke, Frankfurt am Main,
Groß & Partner, Frankfurt am Main

REVITALISIERUNG 
Büros und Arztpraxen Kaiserstraße 6, 
Frankfurt am Main, Versorgungs-werk der 
Rechtsanwälte im Lande Hessen, Frankfurt 
am Main, über Hochtief Property 
Management GmbH, Frankfurt am Main

WOHNGEBäUDE 
Kuhwaldstraße, Frankfurt am Main, 
Bouwfonds Immobilienentwicklung GmbH, 
Frankfurt am Main, Architekten Arctec 
GmbH, Frankfurt am Main

öFFENTLICHE PARKANLAGE 
EUROPAGARTEN
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„Contemporary Designer‘s own Gardens“ 
Garden Art Press, Woodbridge, Suffolk, UK
Autorin: Barbara Baker

„Gartenexpertinnen und ihr grünes Wissen“ 
Callwey Verlag 
Autorin: Kristin Lammerting

„Garden on Top: 
Gartendesign auf höchstem Niveau“ 
avBUCH (Österreich)  

„Wir müssen noch Unkraut pflanzen“ 
Landwirtschaftsverlag 
Autorin: Viktoria von dem Bussche

„Exklusives Gartendesign“ 
Becker Joest Volk Verlag 
Autor: Ulrich Timm

„Frankfurt - ein Begleiter zu neuer 
Landschaftsarchitektur“ 
Edition „Garten & Landschaft“ 
Verlag Calwey  

„Schönheit & Magie“ 
Edition Hirnsturm 
Herausgeber: Ute Wittich und Museen

„Der Mensch, die Kunst und der Garten“ 
Ulmer Verlag 
Autorin: Viktoria von dem Bussche

„Moderne Gartengestaltung“ 
Becker Joest Volk Verlag 
Autor: Ulrich Timm

„Landschaftsarchitekten III“ 
deutsch/chinesische Ausgabe 
Bildband Verlag Nelte, Wiesbaden

„Temporärer Raum Kunst - eine andere Natur“
Ein Fest der Gartenkunst - Schloss Ippenburg 
Hellmann Worldwide Logistics, Osnabrück

„100 Jahre - 100 Projekte“ 
Rinn-Jubiläums-Dokumentation, Gießen

„Landschaftsarchitekten in Deutschland“ 
Bildband Verlag Nelte, Wiesbaden

„Hüttendorf Architektur im Flörsheimer Wald“, 
Dokumentation über die Architektur des 
Hüttendorfes an der Startbahn West 
Fotoband/Dokumentation 
Text, Plan und Fotos: Ute Wittich

2013

2013
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2009

2008

2008

2007

2007

2003

2001

2000

1997

1982

ZDF-Film
„Volle Kanne“, 16.09.2013

Buchveröffentlichungen
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UTE WITTICH
GARTENARCHITEKTUR
Mathildenstraße 1b
60599 Frankfurt am Main
Tel. 069-65 38 82
Ute.Wittich.Gartenarchitektur@arcor.de
www.utewittich.de
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